
Bild- undTonsprache 
Finissage der Ausstellung Stephan Sude «Gesicht, Verlust und Suche)) 

SCHAAN - künstlerische Aussa-
gekraft In Bild und Ton stand Im 
Zentrum der gestrigen Finissa-
ge von Stephan Sudes Ausstel-
lung «Gesicht, Verlust und Su-
che» in der Galerie Domus In 
Schaan. 

Thursz Mitt 

Inmitten der beeindruckenden Wer-
ke des Künstlers, vermittelnd Weg 
und Suche des Menschen, wahr-
nehmbar in unterschiedlichem Um-
feld, aus vielfältigem Blickwinkel, 
kamen die Gäste in den Genuss vir-
tuoser Klangfülle. Renate Braito 
und Alfred Acherberger, langjähri-
ge Mitglieder des Symphonieor-
chesters Vorarlberg, spielten auf Vi-
braphon und Querflöte. Die Bewe-
gung. das Leben, die Vielfältigkeit 
im Ausdruck von Kind, vom Men-
schen unterwegs, vom Alter, von all 
dem, was prägend ist und Sudes 
Werk zu Grunde liegt, liess sich 
auch in der Tonsprache der Musik 
nachempfinden. Ansprechend all 
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Renate Braito (Querflöte) und Alfred Achberger (Vibraphon) unterstützten mit Ihrer Musik die Kunst Sudes. 

das, was sich in Sudes Schaffen was Musikklänge an Empfindun- 
widerspiegelt. 	Unterstreichend, gen wachrufen. 

VOLKS 
BLATT 	MONTAG, 9. MAI 2005 



Das Publikum wurde in eine Bild- und Tonwelt versetzt. 

Ansprechende Klangwelten 
Von Stephan Sude vorgestellt, 

liessen die Künstler Jacques Iberts 
«Paraboles II» für Querflöte und 
Vibraphon erklingen. Darauf fol-
gend gestaltete Achberger - auf 
dem Vibraphon virtuos dargeboten 
- eine moderne Komposition des 
jungen Lindauer Komponisten Ru-
di Spring, wie auch ein Werk des 
Brasilianers N, Rosauro, mit be-
sonderen Schlagzeugklängen. Zwei 
rumänische Volkstänze, Bela Bar-
toks Klavier-Komposition umkom-
poniert, erklangen mit Piccolo, 
Querflöte und Vibraphon, mitreis-
send ansprechend und fröhlich  

interpretiert. Abschliessend liess 
Kopetzbis «In a Yolly Mood». vn 
Jazz-Musik inspiriert, nachhaltige 
Klangfülle erleben, virtuos darte-
boten auf Querflöte und Vibraphon. 

20-j1hrige Ausstellungstätigkeit 
Stephan Sude, der in Ruggell lebt 

und arbeitet, kann auf erfolgreiches 
künstlerisches Schaffen, auf 20-
jährige Ausstellungstätigkeit in 
Liechtenstein, der Schweiz, Öster-
reich, Deutschland, Italien und l'o 
len zurückblicken. Er ist seit 1998 
auch an diversen Schulprojekten tä-
tig und Mitglied der Xylon 
Schweiz, der Vereinigung holz-
schneidender Künstler. Seine be-
vorzugten Techniken sind Ölmale-
rei, Holz- und Linoldruck. 


